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Die Hegegnung in den Schären

Jn das ruſſiſche Botſchaftshaus Unter den Linden zieht
Herr Swerbejew als Nachfolger des Grafen OſtenSacken

ein und es fehlt wie ſtets bei ſolchen Anläſſen auch jetzt
nicht an Stimmen die viel Rühmens zu machen wiſſen von
ſeiner Liebe zu Deutſchland ſeinem tiefen Verſtändnis für
deutſches Weſen und ſeinem ehrlichen Willen die Beziehun
gen zwiſchen Berlin und St Petersburg freundlicher und
vertrauensvoller zu geſtalten Der neue Vertreter des
Zaren wird bei uns einer ſympathiſchen Aufnahme ſicher ſein
können weil nicht der geringſte Grund beſteht ſeinen guten
Abſichten mit Zweifeln oder Mißtrauen entgegenzutreten

Dennoch kann nicht verkannt werden daß die Geſtaltung
des deutſchruſſiſchen Verhältniſſes augenſcheinlich weniger
von der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin abhängt als von ande
ren Faktoren Graf von Oſten Sacken war ſicher ein Freund
Deutſchlands und unſerer Kultur er genoß hier vollſtes Ver
trauen und war ſeit vielen Jahren auch beim Kaiſer und
deſſen Vorgängern an der Krone persona gratissima Gleich
wohl war es ihm bis zuletzt nicht eigentlich vergönnt die
beiden mächtigen Völker einander näher zu bringen oder
die amtlichen Beziehungen zwiſchen beiden Regierungen um
einige Grad wärmer zu geſtalten wie es unſerer Ueber
zeugung nach im ruſſiſchen wie im deutſchen
Jntereſſe liegt Selbſt das vielberufene Potsdamer
Abkommen iſt ſoweit ſeine Wirkungen nach außen erkenn
bar wurden eine Enttäuſchung geweſen zum mindeſten ſind
die vielleicht übereilten Hoffnungen welche die ge
bildete Welt Deutſchlands an jene Abmachungen knüpfte
unerfüllt geblieben Der neue Botſchafter ſteht alſo vor
einer Aufgabe deren Schwierigkeiten nicht unterſchätzt wer

den dürfen Für uns aber ſcheint der Augenblick in welchem
Rußland ſeine Vertretung veim Deutſchen Reiche neu be

ſetzt und mehr noch die bevorſtehende Zweikaiſer Begegnung
in den finniſchen Schären geeignet unſeren Hoffnungen auf
eine engere Fühlungnahme mit unſerem Nachbar im Oſten
im Sinne der alten Bismarckſchen Direktiven erneuten Aus
druck zu geben Es gibt keine anderen Weltmächte zwiſchen
denen die Reibungsflächen Jntereſſengegenſätze und Kon
fliktsmöglichkeiten ſo gering ſind als Deutſchland und Ruß
land Es iſt auch für keine der beiden Nationen ein er
reichbarer Siegespreis denkbar der dazu einlüde oder recht
fertigte in Berlin oder an der Newa eine Offenſivpolitik
zu inaugurieren Dagegen beſteht für beide Reiche ein ſoli
dariſches Jntereſſe von unabſehbarer Tragweite in der gegen
ſeitigen Rückendeckung ein Problem unſerer auswärtigen
Politik dem unſere Regierung ihre angeſtrengteſte Aufmerk
ſamkeit widmen ſollte

Mit dieſen Wünſchen begleitet die nationale Oeffent
lichkeit Deutſchlands den Kaiſer auf ſeiner Fahrt zum Zaren
ohne darum andererſeits in eine übertriebene Wertung der
artiger Monarchenbegegnungen zu verfallen Aber wir ſind

Feuilleton

Dar Himmel im Juli
Nachdruck verboten

Die längſten Tage ſind vorüber nach und nach wendet
fig das Tagesgeſtirn wieder ſüdlicheren Breiten zu und wenn

ie Abnahme der Tageslänge zunächſt auch noch unbedeutend
et wächſt ſie doch im Laufe des Julimonats ziemlich be

trächtlich an Während am 1 die Sonne noch eine nördliche
Abweichung von 25 8 hat ſinkt dieſe an 31 auf 18 19
und die Mittagshöhe des Tagesgeſtirns verringert ſich dem
gemäß für Berlin und das mittlere Norddeutſchland von

2 auf 5554 Grad Der Sonnenaufgang verzögert ſich von
3 Uhr 49 Min auf 4 Ahr 25 Min morgens der Sonnen
untergang der zu Beginn des Monats Juli um 8 Uhr 24
Min abends erfolgt iſt am 31 ſchon um 7 Uhr 52 Min
abends zu erwarten

Der Trabant der Erde befindet ſich in der erſten Monats
lfte in abnehmendem Licht Auf dem 7 Juli fällt das

etzte Viertel Neumond iſt am 14 und das erſte Viertel wird
der Mond am 1 Juli zeigen worauf am 29 ſeine volle
Scheibe erſtrahlen wird
Die Planeten befinden s auch in dieſem Monat

größtenteils in ungünſtigen Sichtbarkeitsverhältniſſen Mer
ur und Venus ſind beide faſt völlig unſichtbar nur im Fern

rohr können die beiden ſonnennähen Wandelſterne aufge
unden werden Venus die uns ihren Anblick ja ſchon ſeit

naten entzieht wird erſt in t Monaten wieder als
Abendſtern aus den Sonnenſtrahlen heraustreten um mit
dem vorrückenden Herbſt allmählich heller und heller zu werden
Auch Mars iſt nur noch ſehr ſchwer zu ſehen er befindet
Be im Löwen und ſeine Entfernung nimmt im

i von 342 auf 364 Millionen Kilometer zu Dement

ſprechend verringert ſich ſein ſcheinbarer Durchmeſſer auf

Halle a Sonntag den 30 Juni
Zeuge deſſen daß es der Diplomatie beider Länder nicht
gelingen will in die ruſſiſch deutſchen Beziehungen den
warmen und herzlichen Ton wieder hineinzubringen wie
er zu Zeiten Alexanders II und Wilhelms I vorherrſchend
war und wie er noch heute allein der Natur der Lage ent
ſprechen würde Vielleicht führt aber die ungezwungene
Ausſprache zwiſchen den beiden Herrſchern zu einer Mehrung
des gegenſeitigen Vertrauens und damit zu einem Ergebnis
das die beſte Bürgſchaft für die Erhaltung des Friedens
ſein würde

v
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Ruſſkoje Slowo meldet bei der Zuſammenkunft Kaiſer
Wilhelms mit dem Zaren werde die Frage erörtert werden
ob der türkiſch italieniſche Krieg nicht dadurch beendet werden

könne daß man der Türkei für die Abtretung von Tripolis
eine Entſchädigung an der perſiſchen Grenze anbietet wo ihr
das zwiſchen ihr und Perſien ſtreitige Gebiet in der perſiſchen
Nordweſtecke bei Salmas und Choi überlaſſen werden könnte
falls ſie ſich verpflichtet dort keine Feſtungen zu errichten
und keine Truppen zu unterhalten Außerdem werde Kaiſer
Wilhelm die Befürchtungen vor einem deutſchen Ueberfall
auf Petersburg zu zerſtreuen ſuchen und Aufklärung
über die Anterbringung eines neuen preußiſchen Armeekorps
an der ruſſiſchen Grenze in dem Sinne geben daß dies durch
rein wirtſchaftliche Gründe bedingt ſei Auch die polniſche
Frage und die künftigen Handelsverträge ſollen bei den
Unterhandlungen berührt werden

Das Programm der Kaiſerbegegnung bei Baltiſchport iſt
folgendermaßen feſtgelegt Donnerstag findet Frühſtück und
Galatafel auf der Zarenjacht Standard ſtatt Nach dem
Frühſtück Parade des Wiborger Regiments Kaiſer Wil
helm II Freitag Familienfrühſtück und Galatafel auf der
Hohenzollern Zur Tafel auf der Standard ſind von der

Petersburger deutſchen Botſchaft nur der Botſchafter und der
Millkär ſowie der Mäarinratchs geladen

Das Wiborger Regiment Vegab ſich am Sonnabend von
Nowgorod nach Baltiſchport Es wird vom Diviſions
kommandanten Sajontſchkowski kommandiert werden

Die Sicherung unlerer Aukunft
in Lhina

Das Rieſenunternehmen der chineſiſchen Anleihe von
60 Mill Pfund iſt vor kurzem unter Dach und Fach gebracht
worden Damit ſind 1200 Mill Mark einem halb ziviliſier
ten in allen Fugen krachenden Staat der in dieſem Augen
blick den tief erſchütternden Uebergang vom altverzopften
Deſpotismus zur Republik und zwar zu einer Republik von
425 Millionen Einwohnern wie ſie die Welt noch nie ge
ſehen hat zu machen im Begriff ſteht von ſechs Banken
gruppen an denen England Frankreich Deutſchland Ruß
land Japan und die Vereinigten Staaten beteiligt ſind
zur Verfügung geſtellt worden

weniger als vier Sekundenbogen und da die Sonne ihm
abends immer näher rückt ſo iſt ſeine Beobachtung mit un
bewaffnetem Auge nur noch in der erſten Hälfte des Monats
möglich Jupiter dagegen beherrſcht immer noch den
Nachthimmel Er ſteht jetzt bei Einbruch der Dunkelheit
ſchon im Meridian erreicht allerdings nur noch eine Höhe
von 17 Grad über dem Horizont Jm nächſten Jahre wird
ſeine ſüdliche Abweichung vom Aequator die größte während
ſeines ganzen zwölf Jahre dauernden Umlaufes um die
Sonne werden Gegenwärtig bewegt ſich Jupiter rückläufig
durch den Skorpion ſeine Entfernung von der Erde nimmt
von 662 auf 712 Millionen Kilometer zu Sein ſcheinbarer
Durchmeſſer von Pol zu Pol nimmt von 41 auf 38 ab Da
Jupiters Abplattung ſehr bedeutend iſt ſo iſt ſein Aequa
torialdurchmeſſer etwas größer Saturn kommt jetzt früh
morgens am Oſthimmel wieder zum Vorſchein und ſeine
Sichtbarkeit wird Ende Juli ſchon wieder beinahe 3 Stunden
dauern Er befindet ſich rechtläufig im Stier zwiſchen Ple
jaden und Hyaden und nähert ſich gegenwärtig der Erde
Sein Durchmeſſer beträgt etwa 16 ſeine Entfernung von
der Erde Ende des Monats 1415 Millionen Kilometer
Uranus kommt rückläufig durch den Steinbock ziehend am
24 Juli in Oppoſition zur Sonne und kann infolgedeſſen
gegenwärtig die ganze Nacht hindurch beobachtet werden
Da ſeine Scheibe aber nur 3 4 groß erſcheint ſo muß man
die Stellung des ſonnenfernen Planeten ſchon genau kennenum ihn ſelbſt in dunklen Nächten ohne optiſche Hilfsmittel

zu finden zumal das Licht des Uranus überaus ſchwach iſt
Jm Fernrohr erſcheint der Planet mit auffällig grünlichem
Licht Er iſt zurzeit 2815 Millionen Kilometer von der Erde
entfernt Nept un kommt am 16 Juli in Konjunktion zur
Sonne und iſt infolgedeſſen unſichtbar

Der Fixſternhim mel hat ſich gegen den Vormonat
nicht weſentlich verändert die einzelnen Konſtellationen ſind
nur entſprechend dem Fortſchreiten der Sonne in der Tier
kreisbahn um zwei Stunden weiter nach Weſten gerückt Jn

folgedeſſen

1912

Dieſe Aktion iſt ein Zeugnis des Gemeinſamkeitsge
fühls der Völker wie die Welt bisher wenige gekannt hat
zugleich eine Anerkennung des Grundſatzes der offenen Tür
für China die mit Freuden zu begrüßen iſt Auch auf dem
Wege friedlicher Verſtändigung kann man alſo ganz hübſch
weit kommen es iſt nicht immer notwendig daß Handels
konkurrenten mit blutigen Waffen gegeneinander vorgehen
Das Abkommen bildet hoffentlich ein Gegengewicht gegen
die in den letzten Jahrzehnten ſo ſehr kultivierte militäri
ſche Behandlung unſerer Seehandelsintereſſen die in den
Seeſtädten wenig Zuſtimmung findet

Allerdings heißt es wie überall ſo auch hier auf dem
Wachtpoſten ſtehen An feindſeligen Tendenzen hat es näm
lich auch hierbei nicht gefehlt Rußland hatte ein weitaus
ſchauendes oſtaſiatiſches Programm das mehr auf die Förde
rung des eigenen Handels als auf die Wahrung der Gleich
berechtigung aller Nationen hinauslief die doch nach der
Niederwerfung der Revolution in Petſchili von allen Mäch
ten vereinbart worden war Japan dachte wohl ähnlich
und ſo kam es zu dem blutigen Ringen der Jahre 1904 und
1905 Später ſchloſſen beide Länder Freundſchaft und teilten
die Mandſchurei wirtſchaftlich unter ſich auf was beſonders
die Vereinigten Staaten verdroß die geſtützt auf die Philip
pinen ein beſonderes Auge auf das oſtaſiatiſche Feſtland
warfen So iſt es innerhalb der allgemeinen offenen Tür
zu einem Gleichgewicht zwiſchen den drei Mächten gekommen
dem wir den Fortbeſtand der Gleichberechtigung und viel
leicht auch den Frieden in Oſtaſien verdanken

Die aus den Stürmen der letzten Jahre hervorgegangene
Republik kann noch nicht allein ſtehen Es ſind große Re
formen durchzuführen an allen Ecken und Enden fordert
man Geld von der Regierung am dringendſten zur Auf
löſung der angeblich eine Million Mann betragenden auf
Koſten des Staats lebenden und kaum zu ernährenden Re
volutionstruppen Schon ſeit geraumer Zeit hat ſie mit
den auswärtigen Bankgruppen verhandelt um die Anleihe
zu erhalten die zur Deckung des auf 1800 bis 1900 Mill
Mark veranſchlagten Fehlbetrages im Staatshaushalt noch

nicht einmal reicht Lange Zeit ſcheiterte das Geſchäft daran
daß die chineſiſche Regierung ſich gegen die Einſetzung einer
Kontrollinſtanz zur Ueberwachung der Ausgaben ſträubte
weil dies gegen die Ehre und die Unabhängigkeit des Landes
verſtoße Endlich hat man ſich über den Punkt doch geeinigt

Die Banken haben von Anfang an zuſammengehalten
Beteiligt waren Deutſchland durch die Deutſch Aſiatiſche
Bank England durch die Hongkong and Shanghai Banking
Corporation in London Frankreich durch die Banque de

Jndochine in Paris die Vereinigten Staaten durch die
Häuſer J P Morgan Co Kuhn Loeb Co durch die
Firſt National Bank ſowie die National City Bank in New
york Rußland durch die Ruſſiſch Aſiatiſche Bank in Peters
burg Japan durch die Yokohama Specie Bank verſchiedene
kleinere Banken und Bankhäuſer hatten ſich angeſchloſſen
Alle ſtanden unter einer gemeinſamen Leitung und erreichten
wohl nur dadurch eine Abweiſung aller Verſuche der chineſi
ſchen Regierung die eine Bank gegen die andere den einen
Staat gegen den anderen auszuſpielen

Die Kulturwelt übernimmt ein großes Riſiko Wenn
China nun nicht zur Ruhe und Ordnung zur Hebung ſeiner
Produktion und Konſumtion kommt wenn es ſich vielmehr

ſen ſind vom Abendhimmel die Zwillinge und der
Krebs je verſchwunden Auch der große Löwe und die
Jungfrar ſind ſchon ganz nach dem Weſthimmel gelangt
Die beiden hellſten Sterne dieſer Konfigurationen Regulus
und Spika ſind aber am Abendhimmel noch gut zu ſehen
Die Tierkreisbilder ziehen ſich tief im Süden über den Hori
zont bemerkenswert unter ihnen iſt die Wage die mit
Sternen der Schlange eine dachförmige Figur bildet Der
auffällig große helle Stern am Südhorizont der ſüdlich vom
Planeten Jupiter ſteht iſt Antares der Hauptſtern des Skor
pions auf ihn folgt der Schütze von dem nur wenige Sterne
die Dunkelheit am Südhimmel durchdringen Jn ſeinem Be
reich beginnen die beiden Züge der Milchſtraße ſie ſteigen
von hier in etwa oſtnordöſtlicher Richtung auf durchziehen
den Adler mit dem weißſchimmernden Atair und vereinigen
ſich im Schwan in der Nähe des Sternes Deneb wieder zu
einem einzigen Lichtſtreifen Das größte und auffälligſte
Sternbild der Sommernächte bildet der Bootes deſſen gelb
roter Hauptſtern Arkturus bis zum Beginn der Tageshelle
erkennbar bleibt Er ſteht bereits weſtlich vom Meridian
links oben ſchließt ſich ihm an die nördliche Krone mit Gem
ma Die zerſtreuten Sterne öſtlich von Krone und Bootes
gehören dem Herkulus an der in der Nähe des Aequators
in den Schlangenträger übergeht Faſt im Zenit ſteht jetzt
die Leier mit der hellen Wega Unter den Zirkumpolar
ſternen ſind die des großen Bären ſchon weit nach Nord
weſten gerückt der kleine Bär dem der Polarſtern angehört
et beinahe im Meridian Die Zickzacklinie des Drachens

längelt ſich zwiſchen den beiden Bärenbildern um den Pol
und von dort zum Cepheus und Herkules Das römiſche W
der Caſſiopeja rückt dem Zenit entgegen und aus dem Nord
oſten ſteigen Andromeda und Pegaſus wieder höher empor
Sie ſind die erſten Vorboten der Winterſternbilder aber nur
durch ihre polnahe Stellung treten ſie ſchon jetzt in Erſcheinung Die weiter ſüdlich ſpre Bahn ziehenden winterlichen

Konſtellationen treten erſt viel ſpäter wieder am en
Morgen ber den Horizont
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Bürgerkriegen Aufruhr und Povbelausſchreitungen ergibt
ſo kann das Geld eine auch für die Geſamtheit der beteilig
ten Länder fühlbare Summe verloren ſein Trotz des Gegen
jatzes zwiſchen Nord und Südchina rechnen aber die Banken
auf Erhaltung und Fortentwicklung der Ordnung Außer
dem beſteht auch inſofern eine gewiſſe Zwangslage als alle
Länder mit China Handel treiben ihm die Erzeugniſſe ver
kaufen und ſich mit ſeinen Produkten bezahlt machen wollen
ohne Gewährung eines Darlehns zur Geſundung der Ver
hältniſſe aber einen völligen Zuſammenbruch Chinas er
warten müſſen

Eine wichtige Lehre ergibt ſich aber noch aus dem Vor
gange Jedes Land bildet ein mit der übrigen Weltwirt
ſchaft zuſammenhängendes Glied China das beinahe ein
Drittel der Bevölkerung der Erde beherbergt ein außer
vrdentlich wichtiges Dieſes große fruchtbare mit Minera
kien reich geſegnete Land muß in die immer engere Wechſel
wirtſchaft der Kulturwelt hineinwachſen Es iſt auf ihre
Erzeugniſſe ihre Lehren ihre Beiſpiele angewieſen es muß
ſie ſich durch Eintauſch gegen eigene Waren verſchaffen und
dieſe ſind wiederum den Kulturvölkern Europas und Ameri
kas unentbehrlich So zeigt ſich in einer Einzelheit ein
Spiegelbild des Ganzen Es ſpringt aber auch der allſeitige
Gewinn eines vernünftigen Zuſammenarbeitens der Kultur
nationen unter ſich und mit anderen in die Augen
Der Grundſatz der offenen Tür unter dem ſich dies
rollzieht iſt nicht völlig aber in ſeiner augenblicklichen prak
tiſchen Wirkung mit dem Freihandel identiſch Deutſchland
vertritt ihn in Gemeinſchaft mit England Frankreich den
beiden weniger beteiligten Großmächten Oeſterreich Ungarn
und Jtalien ſowie allen kleineren Staaten in erſter Linie
Zurückdrängen laſſen darf und wird ſich Deutſchland nicht

SJT
Deutsehes Reich

Lord Haldanes Kaiſertoaſt

VLDondon 29 Juni Wie weiter gedrahtet wird wohnten
der Jubiläumsfeier des Deutſchen Hoſpitals Baron Mar
ſchall von Bieberſtein und Vertreter der öſter
reichiſch ungariſchen und der italieniſchen Botſchaft bei
Der frühere engliſche Botſchafter in Berlin Sir Frank
Las celles ſagte in BurtononTrent daß die deutſch
e liſche Annäherung immer weitere Fortſchritte
mache und daß dieſe s beider Länder viel
Gutes für die Zukunft bedeute Nach der Meinung Lascelles
ſei es völlig ausgeſchloſſen daß es jemals zu einem
Kriege zwiſchen Deutſchland und England kom

men könne 57 777 eRener Zuſannenſchluß der Arbeitgeber
iinm VFangewerbe

Jn den Kammerſälen zu Berlin iſt am Freitag nach
längeren Vorbereitungen die bis zum Dezember vorigen

Jahres zurückreichen eine Vereinigung der Reichsarbeit
geberverbände des eigentlichen Baugewerbes Hochbau und
der Baunebengewerbe unter dem Ramen Reichsbund
bhaugewerblicher Arbeitgeberverbände ge
gründet worden Jhren Beitritt haben bereits erklärt der
Deutſche Arbeitgeberbund für das Baugewerbe Sitz Berlin
der Zentralverband der Gipſer Stukkateure und Verputzer
meiſter Deutſchlands Sitz Karlsruhe der Hauptverband
Deutſcher Arbeitgeberverbände im Malergewerbe Sitz Ber
lin der Arbeitgeberſchutzverband für das deutſche Holzge
werbe Sitz Berlin der Zentralverband ſelbſtändiger Jn
ſtallateure Klempner und Kupferſchmiede Sitz Düſſeldorf
der Zentralverband Deutſcher Dachdeckermeiſter Sitz Neu
wied a Rhein der Reichsverband für das Steinſetz
Pflaſterer und Straßenbaugewerbe Sitz Leipzig Weitere
Beitritte ſtehen bevor Zweck des Reichsbundes der den
angeſchloſſenen Zentralverbänden vollſtändige Selbſtändig
keit läßt iſt die gemeinſame Wahrnehmung der
Arbeitgeberintereſſen insbeſondere beim Abſchluß
von Tarifverträgen

AAn der Spitze des Bundes ſteht ein Verwaltungsaus
ſſchuß Vorſitzender iſt der Vorſitzende des Deutſchen Arbeit
geberbundes für das Baugewerbe Enke Leipzig der
erſte ſtellvertretende Vorſitzende der Vorſitzende des Haupt

verbandes Deutſcher Arbeitgeberverbände im Malergewerbe
Kruſe Berlin der zweite ſtellvertretende Vorſitzende
Mitſch Berlin vom Arbeitgeberverband für da deutſche
Holzgewerbe

Ein nnabwendbares Fatum
Das Kanzlerblatt die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſtſeit dem Abrücken der Nationalliberalen von den e

vativen mit Vorliebe mit den Nationalliberalen Jn ihrem
neueſten Wochenrückblick ſchreibt ſie folgendes

Ein Strom von Tinte und Druckerſchwärze dies das
s Ergebnis der wortreichen und unabſehbaren

useinanderſetzungen im nationalliberalen Lager Beide
Parteiteile berühmen ſich den echten Ring des alten Partei
programms den Ring ihres großen Parteiführers Bennigſen

eſitzen Der Streit wird 5 beiden Seiten ſo leiden
chaftlich geführt die Gegenſätze ſind ſo ſcharf und ſcheinbar

unüberbrückbar daß es verſtändlich erſcheint wenn nicht blo
Gegner ſondern was diesmal das Neue auch Freunde un
Anhänger der Partei offen die Spaltung der Partei als un
abwendbares Fatum in Ausſicht ſtellen Man denkt dabei
an die früheren Sezeſſionen im liberalen Lager beantwortet
ſich aber kaum die Frage ob die beiden Flügel je das Zeug

e i Parteien beſitzen Die r parlamentsloſe
Zeit begünſtigt nur zu ſehr ſolche häuslichen Fehden denen
es denn auch nicht an erfreuten wie an leidtragenden Dritten

Sicher erſcheint daß die Aktionskraft der Partei durch
es ine leidige wie freilich unvermeidliche Streitweſen

durch dieſe totale Zerfahrenheit ſtark und S nicht bloß
momentan ſondern für geraume Zeit herabgeſetzt erſcheint
Zurzeit nun iſt der Kampf zwiſchen beiden Gruppen in vollem
Gange Es handelt ſich dabei zwar in erſter Linie um pro
rammatiſche Fragen der Stellung zur Monarchie bezw zum

rfaſſungsſtaat und g Sozialdemokratie aber auch um
formale Rechte wie z V die er der altnationalliberalen Sondergründun mit den Beſchlüſſen des e
Ken es vom 12 Mai oder die Berechtigung der Vor

enden der Landesorganiſationen als ſolche den Warnunas
l

ruf vor vem altnationalliberalen Verband zu unterzeichnen Kammergericht ſchwebt an Frau Hermann wöchentlich
Ein Ende iſt um ſo weniger abzuſehen als bei weiterer
ortdauer der Streit ſich tief in die Landesorganiſationen

elber hineinzubohren droht

Zentrumsagitation gegen Miniſter

E O München 29 JuniDer katholiſche Pfarrer Bill von Tobenhauſen in
Schwaben hatte über den früheren Verkehrsminiſter von

rein Je in einer Verſammlung des chriſtlichen
ahlvereins geſagt der Herr v Frauendorfer iſt der reinſte

Sozialdemokrat er mu 5 werden Die Staats
anwaltſchaft erhob deshalb öffentliche Klage Herr v Frauen
dorfer ſtellte als Nebenkläger Strafantrag Der Pfarrer
der ſich in der Verhandlung vor dem Landgericht Neuburg
beinahe noch einer Beleidigung des jetzigen Verkehrsminiſters
v Seydlein ſchuldig gemacht hätte mußte in einem Vergleich
ſeine Aeußerung mit Bedauern zurücknehmen und trägt alle
Koſten einſchließlich der des Nebenklägers

Dabei kam auch eine wenig geſchmackvolle Aeußerung des
Herrn v Orterer zutage der in Schrobenhauſen in einer
öffentlichen Wahlverſammlung nach der Ausſage des Pfarrers

ill geſagt hat Der Miniſter merkt von ſelber daß er
ſterben muß Er macht auf mich den Eindruck als ob er ſein
Leben wenigſtens noch möglichſt teuer verkaufen wolle

werden gebeten auf ihren
Reisen in Motols und
Restaurants überall
z nachdrücklichst die z
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Torpedoboote auf dem Rhein
Der Kaiſer will bekanntlich den ehemaligen Ange

hörigen der Kriegsmarine ſorteit ſie in den Marinevereinen
vertreten ſind eine beſondere Iufmerkſamkeit dadurch zuteil
werden laſſen daß er die Ektlaubnis zur Entſendung von
drei Torpedobooten nach Düſſeldorf während der dies
jährigen Tagung des Marinekongreſſes erteilt und dadurch
Gelegenheit geboten hat die Bande der Kameradſchaft
welche die Blaujacken mit den Mitgliedern der Marine
vereine verbinden noch enger und feſter zu knüpfen Für die
Rheinfahrt ſind die der ſechſten Torpedobootsflottille bezw
der elften Halbflottille zugeteilten Torpedoboote S 177
S 178 und S 179 beſtimmt welche der gemeinſamen

Führung des Chefs der elften Halbflottille Kapitänleutnant
v Laffert unterſtellt werden

Die Abfahrt der Boote erfolgt von Wilhelmshaven am
30 nicht wie urſprünglich beſtimmt war am 29 Juni mor
gens Am 1 Juli ſoll die Flottille in Weſel am 2 Juli
in Duisburg am 3 morgens in Uerdingen und am 3
mittags in Düſſeldorf eintreffen wo ſie bis zum 11 Juli
morgens verbleiben wird um dann die Rückreiſe anzutreten
Rheinabwärts werden die Torpedoboote dann noch am
11 Juli mittags Emmerich anlaufen und vorausſichtlich am
13 Juli Wilhelmshaven wieder erreichen Es wurde ſchon
darauf hingewieſen daß im Frühjahr 1900 eine Flottille
von mehreren Torpedobooten ebenfalls von Wilhelmshaven
aus die Kriegsflagge auf dem Rhein gezeigt hat Damals
ging die ganze Flottille rheinaufwärts bis Koblenz wo das
Führerboot liegen blieb während die kleineren Boote die
Fahrt noch bis Maxau fortſetzen konnten

Aus dem Wahlkreiſe Alzey Bingen
wird gemeldet Vor einigen Tagen weilte ein Amtmann des
Kreisamtes Alzey in Sprendlingen um die im Pro
teſte gegen die Wahl des Reichstagsab geordneten
Dr Becker wild angegebenen Anregelmäßigkei
ten in dem Sprendlinger Wahllokal aufzuklären Es wurde
jetzt amtlich feſtgeſtellt daß von der Wahlkommiſſion zwei
Stimmen mehr protokolliert wurden als Wähler ab
ſtimmten und daß die im Gegenproteſte enthaltene Behaup
tung zwei mit Namen genannte freiſinnige Wähler hätten
im guten Glauben gehandelt ſie könnten auch bei der
Reichstagswahl Doppelſtimmen abgeben nicht den Tatſachen
entſpricht Wo die beiden rätſelhaften Stimmzettel her
kamen bleibt unaufgeklärt Auch in anderen Orten des
Kreiſes Alzey ſollen die amtlichen Beweiserhebungen die
im ar rege r Anfechtungsgründe beſtätigt
haben ſo daß an der Ungültigkeitserklärung
der Wahl Dr Beckers nicht mehr zu zweifeln
ſein dürfte

Der Drozeß der Witwe Hermann
Vor einigen Wochen hatte der Rechtsbeiſtand der Witwe Her

mann Rechtsanwalt Dr Kurt Roſenfeld eine einſtweilige Ver
fügung erwirkt nach der der Fiskus der Witwe Hermann für ſie
ſelbſt und ihre minderjährigen Kinder bis zur endgültigen Ent
ſcheidung des Hauptprozeſſes eine wöchentliche Rente von 10 Mk
zu zahlen hat Dieſe Verfügung hatte der Fiskus im Klagewege
angefochten

Die Verhandlung fand am Sonnabend vor der Zivilkammer
des Landgerichts I Berlin ſtatt Nach längerer Verhandlung zur
Sache beſtätigte das Landgericht die einſtweilige Ver
fügung Der Fiskus muß alſo bis zur Entſcheidung des Pro
zeſſes der augenblicklich in der Berufungsinſtanz vor dem
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Wechſel im preußiſchen Finanzminiſterium

Der klerikale Bad Beobachter ſpottet über die Sen
e die für die Kieler Woche den Rücktritt des
eichskanzlers ſowie des Staatsſekretärs des Auswärtigen

prophezeiten und fügt hinzu Man ſpricht pure von
einem Wechſel im preußiſchen Finanzminiſterium der ſich in
abſehbarer Zeit vollziehen ſoll

Gutem Vernehmen nach entbehrt auch dieſe Prophezeiung
der Stichhaltigkeit

Die Errichtung von Krematorien
ſucht man in Bayern durch allerlei Mittelchen zu inter
treiben Nicht umſonſt hat ſich Frhr v Soden der Mi
niſter des rer und der getreue Vaſall der Klerikalen
gegen die Leichenverbrennung als unchriſtliche und un
deutſche Sitte ereifert Da man auf geſetzlichem Wege es
nicht verhindern kann ſo verſucht man es auf dem Verwal
tungswege

Die mittelfränkiſche Kreisregierung in Nürnberg
ſucht nämlich der Jnbetriebnahme des geplanten ſtädtiſcher
Krematoriums dadurch Schwierigkeiten zu bereiten daß ſie
erklärt es ſei dafür aufſichtliche Genehmigung
erforderlich weil die Gemeinde durch den Betrieb eine fort
dauernde Haftung ſowohl gegenüber den Hinterbliebenen
wie dem Perſonal der Anſtalt übernehme

Heer und Flotte
Wehrvorlage und Herbſtverkknderungen

A p Die auf Grund der Heeresverſtärkung im September
bevorſtehenden außerordentlich zahlreichen Perſonalveränderungen
in der Armee bereiten ſich jetzt ſchon vor Viele Stabsoffi
ziere deren Verwendung bei den neu zu errichtenden Stäben
und Truppenteilen zu erwarten iſt ſind wie die Mil pol
Korreſpondenz meldet durch das Kriegsminiſterium in der
letzten Juniwoche aufgefordert worden ihre Mietsverbind
lichkeiten noch vor dem 1 Juli zum 1 Oktober zu löſen und
alle für den Amzug erforderlichen Maßnahmen zu treffen

Durch dieſe rechtzeitigen Benachrichtigungen die auch an eine
große Zahl von Sanitäts und Veterinäroffizieren ergangen ſind
werden beim Heeresetat große Summen an ſonſt zu zahlenden
Mietsentſchädigungen erſpart werden Die Maßnahme iſt auf
Anregungen aus der Mitte des Reichstages zurückzuführen

Kleine vermiſchte Nachriuſten
Neue Titel beim Reichsmilitärgericht Der Kaiſer hat durch

Kabinettsorder dem Obermilitäranwalt und den Militäranwälten
beim Reichsmilitärgericht die Titel Oberreichsmilitäranwalt
und Reichsmilitäranwalt verliehen

n

Politik der Beunrunhigung
Unter dieſer Aufſchrift gibt die Frankf Ztg folgende

intereſſante Darlegungen
Kaum waren die deutſchen und die franzöſiſchen Dele

gierten der Kongokommiſſion in Bern zuſammengetreten ſotauchte auch ſchon in Pariſer Blättern die Nachricht auf daß
die Verhandlungen natürlich dank der Schwerfälligkeit der
deutſchen Delegierten nur langſam fortſchritten und faſt auf
einem toten Punkte angelangt ſeien Die J Re
gierung ſtellt nun in einer offiziöſen Note dieſe Behauptung
richtig indem ſie verſichert daß die Verhandlungen h
einen glatten Verlauf nehmen und vorausſichtlich in ach
Tagen beendet ſein werden Dieſer Vorgang wäre an ſich
bedeutungslos wenn er nicht an die Ereigniſſe des vorigen
Jahres ſehr unliebſam erinnerte Damals haben beide Re
gierungen über die Verhandlungen wegen Marokkos ſtrenge
Geheimhaltung gelobt was nicht hinderte daß der Gang der
Verhandlungen wiederholt durch Jndiskretionen oder direkt
erfundene Nachrichten von franzöſiſcher Seite geſtört wordeniſt Dieſe Jndiskretionen und ahſchen Nachrichten mit ihrer

Alarmierung der öffentlichen Meinung haben weſentlich die
Schuld an der langen Verzögerung der Verhandlungen ge
tragen Auch diesmal haben die beiden Regierungen ver
pflichtet über die Verhandlungen in Bern Stillſchweigen
bewahren Wenn nunmehr wie im Vorjahre verſucht wird
die Welt durch falſche Nachrichten zu beunruhigen ſo iſt es
erfreulich zu konſtatieren daß die franzöſiſche Regierung
dieſen Verſuchen durch ein Dementi prompt die Spitze ab
bricht Nach demſelben Syſtem wird wie erſichtlich in
ruſſiſchen und franzöſiſchen Blättern auch bei der Behandlung
des Falles Koſtewitſch verfahren doch läßt ſich dagegen
einſtweilen nichts machen Man muß es den Tatſachen über
laſſen all die politiſchen Vorausſagungen und Mutmaßungendie ſich an die Verhaftung des ruſſiſchen Hauptmanns üpfen

zu widerlegen
Es iſt natürlich ein eigenartiges Zuſammentreffen daß

jetzt auch die Verhaftung eines deutſchen Offiziers durch die
ruſſiſche Polizei gemeldet wird Daß dieſe Verhaftung eine
Repreſſalie für die Verhaftung des Hauptmanns Koſtewitſch
ſein ſolle iſt eine ſehr naheliegende Vermutung aber eben
nur eine Vermutung Die Kreuzzeitung hat recht wennſie auch in dieſem Falle vor einem voreiligen und einſeitigen
Urteil warnt indem ſie ſchreibt

Handelt es ſich in der Tat um einen Offizier der zur Ver
vollkommnung ſeiner Sprachkenntniſſe in Rußland weilt ſo kann
höchſtens von einer Beurlaubung nicht aber von einer Abkom
mandierung die Rede ſein wodurch die Verhaftung viel von
ihrem ernſten Charakter einbüßt Auch iſt es durchaus wahr
ſcheinlich weil naheliegend daß ſich Leutnant Dahm durch un
vorſichtige Fragen oder allzu erkennbare Neugier irgend einem
ſubalternen Beamten verdächtig gemacht hat der pflichtgemäß zur
Feſtnahme des Fremden ſchritt der vermutlich leicht als Offizier
zu erkennen war Man kann in dem jetzigen Stadium der An
gelegenheit lediglich die Hoffnung ausſprechen daß Leutnant
Dahm keiner überlegten oder unüberlegten Handlung ſchuldig ge
macht hat die ſich nach ruſſiſchem Geſetze als Spionage charakteri
ſiert Dann wird es der deutſchen Regierung unſchwer gelingen
ihren Einfluß zugunſten Dahms in Petersburg einzuſetzen und
ſeine baldige Freilaſſung herbeizuführen
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Ausland
Franzöſiſche Schlappe in Weſtafrika

Paris 28 Juni Der Generalgouverneur von Fran
zöſtſchWeſtafrika kabelt unter dem 23 Juni abends Leut
nant Lelorrain und der Beamte Roſſi die mit einer Ab
teilung Schützen und Kamelreitern in der Gegend nördlich
von Timbuktu operierten wurden von dem Stamm der
Rezzu überraſcht und getötet Der Angriff fand in der
Nähe der Brunnen von Ellgattara ſtatt Die Angreifer
erlitten bedeutende Verluſte,

Ueber den am 23 und 24 Mai erfolgten Angriff auf
eine franzöſiſche Truppenabteilung die ſich nördlich des
Nigers unweit von Timbuktu befand veröffentlicht die
Pariſer Depeſche Coloniale noch folgende Einzelheiten

Der Leutnant Lelorrain und der Beamte Roſſi die ſich
mit 38 ar Schützen und 70 Kamelreitern in der

end von Timbuktu befanden um eine Karawane zu ge
leiten waren von dem die Region von Timbuktu befeh e
den Oberſten durch einen Boten gewarnt worden ſie t ten
ch ſofort nach Arauan zurückziehen Dieſer Befehl ſcheint
ie beiden nicht rechtzeitig erreicht zu haben Am

23 Mai wurde die kleine Abteilung von zuerſt nur ſchwachen
feindlichen Kräften die aus dem Süden Marokkos
gekommen ſein ſollen angegriffen Der Angriff wurde aber
abgeſchlagen Am folgenden Tage jedoch kamen die durch
neuen Zuzug weſentlich verſtärkten Angreifer zurück und es
entſpann ſich ein langes und heftiges Gefecht in
deſſen Verlaufe die beiden Franzoſen den Tod fanden Der
h erlitt aber auch ſeinerſeits ſo ſtarke Verluſte daß er
einen Sieg dem übrigens hier alle weitergehende politiſche
Bedeutung abgeſprochen wird nicht weiter verfolgen konnte

Die ganze Abteilung niedergemetzelt
Weiter wird e ätet Von der Schützenabteilung die

in der Nähe Timbuktus von Eingeborenen überfallen und
aufgerieben wurde ſind nur wenige Mann entkommen Der
Leutnant Lelorrain war mit unter den erſten Niederge
metzelten

Die Hroinot in Frankreich
Trotz den beruhigenden Verſicherungen der Regierung

nimmt die Weizenkriſis in Frankreich immer ſchär
fere ormen an Jn Paris wo das Zwei Kilo Brot
heute bis 80 Pfg und der Sack Mehl etwa 60 Mark ſtatt des
r von 40 Mark koſtet kann der Vorrat des ver
fügbaren ehkes nur noch 14 Tage ausreichen Und nicht
beſſer liegen die Verhältniſſe in Bordegaux und Meaux
Jn Toulouſe wo ſich die Bäcker im Ausſtand befinden
arbeiten die Militärbäckereien Tag und Nacht um den Brot
bedarf der Bevölkerung zu decken ohne dem Anſturm der
Käufer begegnen zu können Auch dort geht das Mehl be
denklich zur Neige Wedet ſich der en genötigt geſehen
hat telegraphiſch in Paris die Ueberſendung von 200 Tonnen
Mehl zu erbitten die im Falle der Fortdauer des Bäcker
ſtreiks unbedingt erforderlich ſind

Inve

Zas neue China
A p Ein auch für die deutſche Handelswelt ſehr inter

eſſanter ſoeben veröffentlichter Bericht über die künftige
Marktlage in China ſtammt von dem amerikaniſchen Ge
neralkonſul in Hongkong George A Anderſon Es heißt dort
u o Sicherlich wird bald eine großzügige Erſchließung des
Landes durch Eiſenbahnen einſetzen was eine Menge
weiteren geſchäftlichen Aufſchwungs zur Folge haben muß
Moderne Bauten Schulen Wege Brücken Waſſerwerke
Gasanſtalten elektriſche Kraftanlagen und andere öffent
liche Bauwerke werden in Menge errichtet werden
Schon iſt nicht nur in den Häfen ſondern auch in den
Binnenſtädten eine entſchiedene Aenderung im Anzug der
Chineſen zu bemerken Jn verhältnismäßig kurzer Zeit muß
daher ein lebhafter Bedarf für ausländiſche Webſtoffe
beſonders Baumwollenfabrikate und Schuhe Hüte und
Frauenkleider ſich bemerkbar machen Fabriken die alle
typiſch chineſiſchen Bedürfniſſe nach mehr modernen tech
niſchen Grundſätzen herſtellen nd ſolche die Einfuhrgüter
im Lande ſelbſt anfertigen werden zurzeit in allen offenen
ganten in großer Zthl gebaut Sobald die politiſchenVerhältniſſe ſtabiler ſind dürfte das Jnnere dieſem Beiſpiel

der Waterkant ſchnell folgen Hierfür wird folgerichtig ein
äußerſt ſtarker Bedarf an Maſchinen er Beſon
ders die dem chineſiſchen Charakter entſprechenden Klein
betriebe werden ſtarke Käufer im Auslande ſein Kurz ge
ſagt das Geſchäftsleben in China beginnt mit einer völlig
neuen Aera und alles was jemals geſagt und geſchrieben
worden iſt von den n r Möglichkeiten des Rieſen
reiches ſollte jetzt als beſonders für die Gegenwart paſſend
nochmals geſagt und geſchrieben werden

Waffenhandel im Perſtſchen Golf
Jn politiſchen Kreiſen Englands erwartet man wie aus

London berichtet wird die endgültige Abſtellung der alten
britiſchen Beſchwerden über den Waffenhandel im Perſiſchen
Golf von einem Erlaſſe des Sultans von Maskat der
kürzlich ergangen iſt Der Sultan hat nämlich verfügt daß
vom 1 Septemher ab die geſamte Einfuhr von Waffen und
Munition bei Strafe der Konfiskation in öffentlichen Lager
häuſern niedergelegt werden muß und daß Waffen nur
gegen Löſung des Waffenſcheines nach Gebühren
ausgefolgt werden dürfen Ferner ſollen ffenſcheine in

nicht mehr an Händler ſondern nur direkt an die
äufer oder deren Agenten erteilt werden Dieſe Ver

fügung des Sultans hat in Frankreich wenig angenehm
3 da man dort den Standpunkt einnimmt daß der
aus den 60 er S ſtammende Vertrag zwiſchen Frankreich und dem Sultan die freie Waffenein r gewährleiſte

man möchte dort auf dieſe Vertragsrechte nur gegen eine
entſprechende Entſchädigung durch England vorzugsweiſe die
Irtr der Kolonie Gambia verzichten Auf eng
liſcher Seite betont man dagegen daß der Sultan von Maskat
als ſelbſtändiger Herrſcher durchaus berechtigt ſei jene Ver

fügung zu erlaſſen und daß den franzöſiſchen Vertragsrechten
kein Eintrag geſchehe da der Erlaß eine rein polizeiliche
Sicherheitsmaßregel ſei um Anhäufungen von Waffen und
Munition in Privatgebäuden zu verhindern
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Generalſtreik in der amerikaniſchen Küſtenſchiffahrt
Newyork 29 Juni Jnfolge der Weigerung von ſieben

Küſtenſchiffahrtsgeſellſchaften nur organiſierte Seeleute zu
beſchäftigen haben die Führer des Arbeiterſyndikats den
Generalſtreik verkündet und hoffen daß mehr als 35 000
Heizer und Matroſen und 40 000 Hafenarbeiter in Newyork

de anderen Häfen ſich den Ausſtändiſchen anſchließen

Kein Rohmaterial vünf große Firmen haben in einer Zuſchrift anPreiſe der e müßten ihre Werke
da ſie infolge des Streiks im Londoner Hafen kein oh
material erhalten könnten Die Leute ſeien bereit zu ar
beiten müßten aber entlaſſen werden S

e

Lufts chiffahrt

Die Zerßörung der Schwaben
Düſſeldorf 29 Juni Die Unfallſtätte der Schwaben

iſt durch einen Potii und Militärkordon im weiteſten
Umkreiſe ab geſperrt worden Dieſe Maßnahme hat
ſich als durchaus notwendig erwieſen da zahlreiche Zuſchauer
faſt unmittelbar nach der Kataſtrophe ſich auf die noch glüc
henden und rauchenden Trümmer ſtürzten und ein Anr
denken zu erhaſchen ſuchten Seit den frühen Morgen
ſtunden haben ſich auch heute wiederum Tauſende von Neu
gierigen eingefunden die doch kaum etwas zu ſehen bekom
men Die Unterſuchung der Ueberreſte des Luftſchiffes durch
den Führer und die aus Friedrichshafen eingetroffenen Jn
genieure hat ergeben daß von der Schwaben kaum
etwas zu retten ſein dürfte Das Kielgerüſt und die
Spanten aus Aluminium ſind bei der enormen Hitze zum
Teil zerſchmolzen zum Teil völlig deformiert Das ganze
Gerüſt iſt in ſich ſelbſt zuſammengeſunken und hat dabei
die Gondeln und die wertvollen Motoren beſchädigt Soweit
ſich bis jetzt ſicher feſtſtellen läßt dürften zwei der ſechszylindrigen Maybachmotoren vernichtet fein Am heu

tigen Vormittag traf aus Frankfurt a M eine Verſiche
rungskommiſſion ein die die Höhe des Schadens feſtſtellen
ſoll Es dürfte ſich etwa um einen Schaden von 600 000
bis 650 000 Mk handeln wenn man auch damit rechnen
kann daß ſich das Aluminium für einen Neubau wieder
verwenden läßt

Der Reichskanzler hat dem Grafen Zeppelin in einem
herzlichen Telegramm ſeine Trauer darüber ausgeſprochen
daß die Schwaben mit der er ſelbſt eine unvergeßliche
Fahrt gemacht hat ein Opfer ihres gefahrvollen Berufes
geworden iſt Die Eroberung der Luft in der Graf Zeppe
lin bahnbrechend vorangegangen ſei werde durch keinen
Verluſt ſo ſchwer er auch ſei mehr aufgehalten werden
können Graf Zeppelin der am Sonnabend in Berlin
weilte hat dem Reichskanzler einen Beſuch abgeſtattet und
ihm für ſeine Teilnahme gedankt
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Gehr fackenheim
Grosse Ulrichstrasse 12

Wäsohe

Fabrik

Ausstattungs

Magarin



Faul Scßausell 6 Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen I andesbank

Halle aſS Bitterfeld Delitzschu Pilenburg

G H Fischer Fanhgesdütt
Königstrasse 2 Fernwrecher 893

An u Verxaut von Wertpapieren
M M

Vermietung feuer u diebessicherer

Schrankfächer Safes
Einlöbsung von Goupons

Spar Vorschuss banß Arb
Rathausstrasse 4 Halle a S

Annahme von

Bareinlagen
mit täglicher vierteljähbrlicher halb jährlicher Kündigung

Scheckverkehr
Vermietung von

Schrankfächern Cakes
unter Mitversohluss der Mieter

Aufbewahrung und Verwaltung von

ſtemen Depots
Entgegennahme und Verwahrung von

Verschlossenen Depots
besonders während der Reisezeit

ek J d von Wertpapieren Inkasso Diskont u Devisenonto Korrent hrronr Kreditbriete Beleihung von
Woertpapieren Hypotheken Waren ete

Verkaufsstelle von Pfandbriefen derHeutaehen Hypothekenbank Meiningen und anderer
erster Hypothekenbanken

Fernsprecher 103

Die am I Juli 1912 falligen Coupons Verden an ansererKaesse eingoelost g P
Spar Vorschuss Bank

e eJalousietudolph
e

e e 234 8 rnPatentanwalt Ey o
Leipzigerstr 556 Halle a

Elehktrische Anlagen
jeder Art und GrößeK Rast Halle a Geiſtſtr 28 Tel 169

el 3457

Magen Leber Darm Nerven
NMopdorter Hellnasse

Trinkkur unvergleichliche Wirkung
Helmbold Co Leipzigerstrasse Bahnhofs Apotheke
Delitasoherstr M Räcdler Rannischestr Max Ott Stein
weg Walhalla Drogerie Magdeburgerstr Löwon Apotheke
am Markt Engel Drogerio Magdeburgerstr H Pfunl
uaw Wuebererstr 75 Hallmarkt Drogerie Dreyhaupt
strasse 2 Carl Otto Büuseh Leipzigerstr 63 Gobr Raus

Albreohtetr 46 M Lincdenthal Landsbergerstr 51 Apotheker
W Höfer Geiststr 59/60 Haupt Nlederlage Sari Sohaofoer

Lauochstädterstr 14 Tel 3958

bekommt man
wirklich gute

W z lachtene
Fawgrtenn b ſeine

artenwurſt eJ Knack und Schlackwurſt

Nau aufgenommen

boden kostüme
chic gut und billig

Sporthaus
Julius Bacher und Wurſtfett leiſchige

Beipaigerstr 102 r en u Pökelknochenäglich friſche Bratwurſt und
gehacktes Fleiſch aus reinem

en Schweinegut Nur beiErvlofer verſtellbarer Gummi Bernhard Borgis
Schuhſeukel Tel 1833 Domplatz 10 FAm vo Da iſt jeden Montag urn an echte gari

h grosses ScalachtelestSohnes Naout

Gr Steinſtraße 84
Dſferiereülüüllenatshn

Erſtgrößte Lſchlächterei m elektr
erſand prompt nach

au5 r

H ScohneeNaohtl

aus
eb

e Gr Steinſtr 84Erstes Spezlalgesohäft für gutes La h zHaferbrot u Voll r und Trikotagen
a geſunden Hafor gute Schlännor Halle Trotha vert Wilhelmſtr 7 Gartenh

Barfüßerſtr Nr 2

Luftkiſſen

ausländischen Banknoten

und Geldsorten

m

Elektretechotsche utstelans

Leipzig 1912
lol aus Gewerbe T un

Geöffnet von
vorm 11 Uhr abends

Täglich 2 Konzerte
Fesselballon Leuchtfontäne

Vergnügungsviertel
GemeinverständlicheVorträge

Eintrittspreise

Erw 50 Kinder 25 Pfg
ab 8 Uhr abends 25 Pk

I Jeden Mittwoch von 6 Uhr
M Molkeret i Betrieb Jed Sonn

abend v 6 Uhr Elektrische
Schatsohur,

Kaufmännischer Verein E

Montag den 1 Juli abends Ahr
auf der Rabeniuſel

Konzert anſsüet Sommerrrigen

Der Vorstand

Fferde Hennen zu Halle 5

am Sonntag den 7 Jullf 1912
von 3 Uhr ab auf den Paſſendorfer Wieſen

C 4 Herren u 2 Jockei Rennen
im Werte v 6500 Mk u 6 Ehreupreiſen

Totalisator iſt im Betrieb für Tribünenplatz Sattelplatz u I Platz
Für V m t iſt Wettannahmeſtelle in Halle a S

Telephon 776 eingerichtet Dieſe vermitteltruch die Wetten für alle größeren Rennplätze im Deutſchen Reich
und iſt geöffnet an Renntagen von 12 Uhr vormittags

Preiſe der Plätze
Kaſſe VorverkaufCribünon platz Mk 00 Mk 50Sattelplat für Herren 00 75Damen 200 77Schüler 100 00J Platz Herren 00 75R Damen 50 25Militär u Schüler 75 x 50II Herren u Damen 100c Militär u Schüler 50 Dieſelben

III Herren u Damen 50 PreiſeMilitär u Schüler 25Vorverkaufsſtellen im Invalidendank Barfüßerſtr Nr 2 u
in den Zigarrengeſchäften von Max Thümmel Riebeckplatz
Oswald Wiesner m Steinbrecher Jasper am Markt uGeiſtſtr Max Schulz Ecke Gr Steinſtr Grimm Bernburgerſtr
Offenhauer Gr Ulrichſtr R Keil Ranniſcheſtr Rich Heinze
an der Hauptpoſt

Am Wege
I Am Hallmarst

Pwihan hen halt

Gr Märkerstraoße 22
Gegr 1884 Fernspr 2817Fernſpr 87

empfiehlt sich hiermit gang ergebenstWöärzburger Bürgerbräu

Aerztlich empfohlen
Siphon VoersuandAlleindertanf für Halle a S J

Zur Rei e eit

atoren Gummibadewannen
adehauben Schwammbentel

Taſchenapotheken 2ec 2e

C RöblerGryße Steinſtraße 3
Sprzialgeſchäft für Gummi

waren

niorara iommias
Il Schmeerſtr 2Hane Spüiſche c et 33

Große Auswahl billigſte Preiſe

Reformbeinkleider

Turnhöschen
größte m billigſte

reiſe

Schlüssler Co
Große Steinſtraße 80

Nächſte Woche Ziehung
yrenmClubLolterie
Hauptgewinn in bar
27 000 Mark
Jos M hBöſesam e

Hallesehe Röhrenwerke Abt Gos

Halle a Fernsprecher 903
Abtenung o

Centralheizungen
aller Systeme

BResonders empfehlenswert

vom Kaohenberd aus

I Eigene Rokrüéte I

IIIIIIIIIIIIIIII Woehsel
Einlösung von Coupons etc

Check Annahme und Voerzinsung vonAn v J Dir Conto CGorrent Verkehr Spar Dinlagen Depositen
Von Wertpaplieren Wwechsel Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
oinzeoln vermleibar

49 Bheipprovine Anleſhe

49 Westfällste Provipe Anlefhe
GNbShe Säehs banlesered O0l

sowie

III
spesenfreihaben wir

nbzugeben
Einlösung sämtlicher Goupons

D H Apelt Sohn

Vtagenheizungen
Lüt ungs I Trockenaulageu

all Sehauseſl z o In

HALLE A S
BITTERFELD DELITZSCH EILENBURG

Agenturen in
DBEN und GRAFENHAINICHEN

Wir vermieten zu billigsten Bedingungen in den in
unserem Bankgebäude

Halle a Poststrasse Nr 8
sowie in unseren Zweiggeschäften und Agenturen
nach den neuesten technischen Erfahrungen erbauten

STAHLRKAMMERN
stählerne Schrankfächer Safes

in verschiedener Grösse und übernehmen ferner zur
Aufbewahrung in denselben für längere oder kürzere
Zeit verschlossene Depots Kisten Koffer usw
Ausserdem haben wir kleineStahlschrankfächer

sogenannte Sparkassen Safes
in unserer Stahlkammer aufgestellt die
Preise von

M 4 für das Jahr
vermieten

Die Besichtigung unserer Stahlkammer ist
jederzeit gern gestattet

Vermietungs Bedingungen sind an unserer Kasse
erhältlieh

Paul Schauseil 00, Baheeltät

Halle S

wir um

Unterricht
Sigente s

ismar Ostsee i äh 8miturteehntX Neue Laboratorienne

e el Aruſleher M Schachlschabel

vom Königl Re 725 Pr zu
Ausbiſdung von Mullſohrgeuol hen

en h rc

e ere

e e h
Handelskurse

Anfang JuliEinzoſopierrſoht täglich

Buohtührung Ste2eereptie

Sohön Rundund Masohinensohreiben

Franz Wehmer Poststr I

BRondlers Mt Vorb Anstalt Groß Lichterfolde Holbein
I ſrahze 67 Fähnr Prim Pr

Große Erfolge
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